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[1646 ] A

BERICHT [VOM ZUGER STABFÜHRER BEAT II . ZURLAUBEN] IN SACHEN
HINTERLASSENSCHAFT DES LUKAS HAUSHEER, [VON CHAM, EI¬
NER VOGTEI DER STADT ZUG]

"Lux Hussheren Säligen [nachfolgend genannte ] Khinder heträffende
Actum 14ten Julij angeben vom Mathisen [Hausheer , Sohn des Lukas]
Nachdem sy Jre Schwestern usskhaufft sindt sy für sich selbsten in
bysyn Jrer Mueter , und sonst Niemands , dess einen worden , mit des el-
teren Sohns Andresen [Hausheer ] säligen Khinderen , deren Zwen Söhn,
undt 4 Meidtlin sindt , daby war Jre Muoter [Barbara Gattiker ] .
Nämlichen das dieselbige Jn Jres Vaters heimet Jm birch [ Gern. Cham]
Pliben sollen welches Jme schon vor diserm von dem Alten Vater [ =Lukas
Hausheer ] s . Umb 2000 gl . angeschlagen worden , mit dem geding damals
das Andres syner Frawen guot Als 1080 gl . daruff haben solte und dan
300 gl . so er dem Sohn geben : Von des übrigen hauptguots wegen dem Va¬
ter 30 gl . Jerlich verzinsen müessen - Jtem sollen sy . . . noch haben
ein strichli von der maten per 100 gl . geschezt wider ein anders per
100 gl . und die halb Moosmaten [ Gern. Cham] per 300 gl . ein stuckh von
der Sennweydt [ =Sennweid , Gern. Steinhausen ?] per 800 gl . also das der
Wärth diser güetern 3300 gl . geachtet . Und diser theil Je nach dem
KauffSchilling wye Jr vater sälig darumb geben , angeschlagen worden:
glych wye die Anderen so Jnen den Übrigen bruedern überpliben : dann sy
also Rechnendt [ : ]
7850 gl . habe der blegi hooff [ =Blegihof in Cham] costet
2800 gl . das Birch
1600 gl . das Vorderbirch

700 gl . Moosmaten
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400 gl . Acherlandt
2660 gl . Lettenweydt [ Gern. Cham?]
4000 gl . hoff Zuo Steinhusen

20010 gl.
Zuo diser Sa sindt 6 Bruederstheil wäre Jederm 3335 gl.
Also ist Jre meynung das hy obigem güetli des Andresen Khinder Ver-
nüegt syn sollendt , woho nit , wellen sy oder der Mathis [Hausheer]
solches gern für syn theil anemmen
Betraffendt dan des Andresen Wyberguot so vorhin ufs birch geschlagen,
wellendt sy dasselbig Jro ushin geben : Wye sy es Zuegebracht hat:
Korn , frücht , Thüres Zug , baargeldt etc . heigend sy miteinandern glych
theilt , ongfahr 90 gl . einen über allen costen Pliben.
Jtem wellendt des Andresen Khinder 1/2 Jucharten noch schnyden las¬
sen

24 haupt Veech rechnend sy Zum blegi Kauff . Das Ueberig Wellendt sy
glych theilen.
Was dann Jre gülten Und schulden belanget so sy ingents handt das
Rechnen sy gägen Jren schulden , so sy Zallen müend

. . 3
Als 3000 gl . beim Birchgeorgs hoof
1236 gl . Jrer Muoter
1500 gl . einer ledigen dochter
3900 gl . den dryen Schwestern [ =Töchter des Lukas ? ] uss K[ am =Cham]
1080 gl . Andresen Frauwen.

450 gl . Heini [Hausheer sei . , einem Sohn des Lukas ] Frauwen [Kathari¬
na Bücher]

ongfahr 11365 gl sollend die schulden syn
Dargägen Jnzenemmen 9435 gl.
Also das Jn die 1800 gl . sy noch schuldig wärendt
Andres selig hat 2 Söhn undt 4 dochter
Heini salig hat 2 söhn [ einer davon war der 1638 geborene Heinrich
Hausheer]
Ruodi [Hausheer ] ist ledig
Mathis hat ein Wyb, ist regent
Lux und Jagli [Hausheer]
Den 16ten Julij [ 1646 ] Montags Allhie [ in Zug ? ] Jn Obervogt [ von Cham,
Kaspar ] Sidlers huss , ist Mathis und Anderesen [Hausheer ] säligen Sohn
Jn bysyn Vogt Hessen [ von Cham?] , von mier [Beat II . Zurlauben ] ,
Statthalter [ von Zug , Adam] bachman undt [ alt Rats - ] Sekhelm [ eister und
derzeitigen Stadt - und Amtsrat Georg ] Sidler Verhört worden . Da Mathis
nachmalen gredt welle gern disen theil für das sinig Anemen : der Ander
selbst bekhendt sigend woll des einen mit pit man welle sy darby Pli¬
ben lassen.
Druff Jch Jnen andütet das sy des Andresen Frauwen Jr guod uff das



heimwesen schlachen söllendt und den khindern dieselbige Summa an
schulden sonsten ushingeben - Nachgentz den Khindern überlassen , Jrer
Muoter guot ushinzegeben . wye dan billich denselbigen und nit den An¬
deren 5 Khinden , solcher genuss oder Vortheil diser Nuzung Müeterli-
chen guots gebürt . "

1) b.  auch AH 66/58 , wo nunmehr der Bruder von Matthias und Lux Hausheer
als Andreas Hausheer erschlossen werden kann.

2 ) Im Taufbuch Cham lassen sich folgende Kinder nachweisen : Elisabeth , Lu¬
kas , Katharina und Maria Hausheer , wobei unklar ist - Totenbücher feh¬
lenI - , ob diese 1646 allesamt noch lebten.

3 ) Angesichts der Tatsache , dass der Hof Birch in Cham jahrzehntelang im
Besitz der Familie Hausheer war - s . auch Cham I 268 - , muss angenommen
werden , es handle sich bei Birchgeorg um Georg Hausheer , gen . Birch-
georg . Dies gilt auch für die nämliche Person in R 9 , 5 und 4 sowie für
Birch Hans in R 5.

Blatt 70v leerAH 94 , 69 - 70
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